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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 01

TSV Giesen : TTC Heersum 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV Giesen und dem TTC Heersum

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:31 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Heersum beim Auswärtsspiel in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 01 am Samstagabend vom
TSV Giesen. Rund 224 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Hoffmann / Schrader das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Starte Leistungen zeigten
Paggel, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Praetze /
Steinke und Menz / Raute, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Menz / Raute mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. 2:3
endete das Doppel zwischen Mattner / Stöpke und Hoffmann / Schrader aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Richardt / Paggel und Samblebe / Raute, die Richardt / Paggel letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch.
Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Matthias Schrader war Lennart Mattner, obwohl
er alles gegeben hatte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Stefan Richardt das Match, in das
er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Jan
Hoffmann abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Auf dem falschen Fuß erwischte Dennis Praetze seinen
Gegner Torsten Raute beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Nicht einen Satzgewinn
überließ Andre Steinke seinem Gegner Andreas Menz beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
dann Olaf Paggel das Match gegen Pascal Raute und gewann in vier Sätzen. Lange mit Niklas
Samblebe kämpfen musste Daniel Stöpke in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde
somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Giesen und des TTC Heersum. Einen Erfolg verpasste Lennart Mattner
hingegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jan Hoffmann und er konnte das Match unterm
Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
erwartet hatte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kaum Chancen
hatte wenig später Stefan Richardt beim 8:11, 8:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Matthias
Schrader, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Dennis
Praetze bekam seinen Gegner Andreas Menz beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Beim 3:0-Sieg gelang es Andre Steinke
den Gastspieler Torsten Raute in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Niklas Samblebe
war derweil der Gastgeber Olaf Paggel. Daniel Stöpke überzeugte im Match gegen Pascal Raute,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für
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die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-
Pleite von Praetze / Steinke gegen Hoffmann / Schrader. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Giesen in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.11.2022 gegen den TTC
Lechstedt an. Für den TTC Heersum steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TTSG
Hildesheim (SG) am 09.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:10 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Giesen

Doppel: Praetze / Steinke 0:2, Mattner / Stöpke 0:1, Richardt / Paggel 1:0 
Einzel: L. Mattner 0:2, S. Richardt 0:2, D. Praetze 1:1, A. Steinke 2:0, O. Paggel 2:0, D. Stöpke 2:0 

 TTC Heersum
Doppel: Hoffmann / Schrader 2:0, Menz / Raute 1:0, Samblebe / Raute 0:1 
Einzel: J. Hoffmann 2:0, M. Schrader 2:0, A. Menz 1:1, T. Raute 0:2, N. Samblebe 0:2, P. Raute 0:2


